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r d
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 d
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g
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n
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n
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s
h

a
u

s
e

n
 

D
er G

em
einderat der G

em
einde S

atteldorf
 hat in seiner öffentlichen S

itzung am
 24. Juli 2000 fol­

gende G
ebührenordnung beschlossen: § 1 -

G
e

b
ü

h
re

n
 

(1) D
ie G

em
einde S

atteldorf
 erhebt für die B

enutz
ung der S

port- und Festhallen in S
atteldorf

, 
G

röningen und E
llrichshausen G

ebühren nach M
aßgabe dieser G

ebührenordnung. 

(2) D
ie G

ebühren sind privatrechtliche E
ntgelte und unterliegen bei unternehm

erischen V
er­

anstaltungen der M
ehrw

ert
steuer. D

ie M
ehrw

ertsteuer w
ird bei unternehm

erischen V
eran­

staltungen den G
ebühren nach §

 8 zugeschlagen. S
ie w

ird in den G
ebührenrechnungen ge­

sondert ausgew
iesen.

§ 2
 -

G
e

b
ü

h
re

n
s

c
h

u
ld

n
e

r

S
chuldner der G

ebühren ist der V
eranstalter oder der A

ntragsteller. V
eranstalter und A

n­
tragsteller haften als G

esam
tschuldner. 

§ 3 -
G

eb
ü

hren
hö

he

(1) Für die Ü
berlassung der S

port
- und Festhallen S

atteldorf
, G

röningen und E
llrichshausen

w
erden die in § 8 festgelegten G

ebühren berechnet.

(2) M
it den B

enutzungsgebühren abgegolten ist die B
enutzung der D

uschen und U
m

kleide­
räum

e.

(3)
D

ie in §
 8 enthaltenen H

eizungszuschläge w
erden pauschal in der Z

eit vom
 01.O

ktober
bis 30. A

pril eines jeden Jahres erhoben, außerhalb dieses Z
eitraum

s, w
enn die H

alle auf
W

unsch des V
eranstalters beheizt w

ird.

§ 4 -
Fälligkeit d

er G
eb

ü
hren

(1) D
ie G

ebühren w
erden am

 T
age der V

eranstaltung zur Z
ahlung fällig.

(2) A
usw

ärtige V
eranstalter haben m

it der verbindlichen Z
usage der G

em
eindeverw

altung
auf V

erlangen einen K
ostenvorschuß in H

öhe der voraussichtlich anfallenden G
ebühren zu

entrichten. 

(3) D
ie G

em
eindeverw

altung ist berechtigt, von allen V
eranstaltern

 vor dem
 A

bschluß eines
M

ietvertrags eine S
icherheitsleistung bis zur doppelten H

öhe der G
ebühr nach § 3 zu ver­

langen.

§ 5
 -

A
u

s
fa

ll a
n

g
e

m
e

ld
e

te
r V

e
ra

n
s

ta
ltu

n
g

e
n

D
ie G

rundgebühr w
ird in H

öhe des hälftigen B
etrages, die N

ebengebühren in H
öhe der 

schon angefallenen K
osten erhoben, w

enn eine verbindlich zugesagte V
era

nstaltung aus­
fällt. V

on der E
rhebung kann abgesehen w

erden, w
enn der V

eranstalter oder A
ntragsteller 

den A
usfall nicht zu vertreten hat und der G

em
eindeverw

altung rechtzeitig (m
indestens 3 

W
ochen vor dem

 V
eranstaltungsterm

in) M
itteilung gem

acht w
urde oder die H

alle noch für 
andere V

eranstaltungen vergeben w
erden konnte. 

§ 6
 -

A
u

s
la

g
e

n
e

rs
a

tz

(1) Besondere A
uslagen w

erden neben den in§
 3 genannten G

ebühren erhoben. Für die
Benutzung der Telefonanlage w

ird eine G
ebühr von 0,50 €uro je E

inheit erhoben. S
onder­

w
ünsche und S

onderleistungen sind nach Zeitaufw
and abzugelten (z.B

. A
ufsichtspersonal.

R
egie, B

eseitigung von auß
erordentlichen V

erschm
utzungen). D

er E
rsatzleistung w

ird ein
S

tundenlohn von 28.--
€uro zuo

rundeaeleot.

(2) R
einigungskasten für den H

allenraum
, das Foyer und das V

ereinszim
m

er sind durch die
G

rundgebühr abgegolten. S ie gelten jedoch ausnahm
sw

eise als A
uslagen im

 S
inne van A

b­
satz 1, w

enn durch besondere U
m

stände ein außerordentlicher R
einigungsaufw

and entsteht. 
D

ie W
C

's, die für den B
etrieb einer B

ar genutz
te R

äum
e und die K

üche sind sauber (naß) 
gereinigt zu verlassen. D

ie übrigen R
äum

e sind besenrein zu übergeben. E
inen dem

 V
erm

ie­
ter erw

achsenden zusätzlichen R
einigungsaufw

and hat der M
ieter zu erstatten.

(3) D
er G

ebührenschuldner hat für säm
tliche S

ach
beschädigungen an b

ew
eglichen und un­

bew
eglichen E

inrichtungsgegenständen die W
iederbeschaffungs- bzw

. H
erstellungskosten 

zu tragen. 

§
7 -

P
ro

g
ra

m
m

-V
o

rla
g

e

D
er G

em
eindeverw

altung ist bei der A
ntragstellung auf V

erlangen ein V
eranstaltungspro­

gram
m

 vorz
ulegen. 

§
8

 B
e

n
u

tz
u

n
g

s
g

e
b

ü
h

re
n

_A
. S

port
- und

 Fes
thalle

 S
atteld

orf
 (H

allenfläche 594 qm
) 

Einheim
ische 

A
usw

ärtioe 
Euro 

Euro 
1. G

rundm
iete H

alle für V
eranstaltungen, die nicht unter Ziffer 2 oder

3 fallen -
für V

ereine/O
raanisationen/Firm

enN
erbände/Einzeloers. 

310,-
465,-

2. G
rundm

iete H
alle -

für kulturelle, religiöse, soziale od
er allgem

ein-
bildende V

eranstaltunaen, für die ein Eintritts
aeld erhoben w

ird
256,-

384,--
3. G

rundm
iete H

alle -
für kulturelle, religiöse, soziale oder allgem

ein-
bildende V

eranstaltunaen, für die.kein Eintrittsaeld erhoben w
ird

180,-
270,-

4
. M

iete V
ereinszim

m
er und/oder Foyer ohne Küchenbenutz

ung m
it 

oder ohne H
eizung 

a) für vereinsintem
e V

eranstaltungen 
4

1
,-

b l für sonstiae V
eranstaltunoen 

6
1

-
92,-

5. M
iete V

ereinszim
m

er und/oder Foyer, w
enn w

arm
e Speisen verab-

reicht w
erden, m

it oder ohne H
eizung

a) für vereinsintem
e V

eranstaltungen 
8

2
,-

bl für sonstige V
eranstaltunnen

12
3

,-
185,-

6. M
iete V

ereinszim
m

er und/oder Foyer. w
enn die K0che benutz

t 
w

ird. jedoch keine w
arm

en Speisen verabreicht w
erden, m

it oder 
ohne H

eizung 
a) für vereinslntem

e V
eranstaltungen 

61,-
bl für sonstiae V

eranstaltunaen
92,-

138,-
7. M

iete H
alle für sportliche V

eranstaltungen, bei denen bew
irtschaf-

tel w
ird, jedoch keine w

arm
en Speisen verabreicht w

erden und das
V

ereinszim
m

er nicht benutzt w
ird 

a) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm
e bis zu 4 Stunden 

20,-
30,-

b) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm
e von m

ehr als 4 Stunden 
40,-

60,-
Bei Jugendveranstaltungen erm

äßigt sich die G
eb0hr um

 die
H

älfte auf
10,-

bzw
. 20 -

15,- bzw
. 30,-

8. M
iete Küche, w

enn w
arm

e Sneisen verabreicht w
erden 

92, 
92, 

9.M
iete Küche, w

enn keine w
arm

en Soeisen verabreicht w
erden

46-
46,-

10.M
iete Bühnenpodest -

ganz oder teilw
eise, ohne A

ufstellung und 
A

bbau 
51 ,-

7
7

,--

11 . M
iete Bühnenoberbau -

ganz oder teilw
eise, ohne A

ufstellung und 
A

bbau 
40,-

60,-
12. Beheizung H

alle
51,--

51 . --
13. Strom

kostenersatz für den Ober 500 kw
h hinausgehenden Strom

-
verbrauch 

0, 16 Euro/kw
h 

0, 16 Euro/kw
h 

14. Bestuhlung H
alle -

A
uf- und A

bstuhlen, nach Zeitaufw
and H

aus-
m

eister (2 Stunden sind in der G
rundm

iete enthalten)
15.Bühnenauf- und abbau -

nach Zeitaufw
and H

ausm
eister/H

elfer 
nach A

ufw
and 

nach A
ufw

and 
28 Euro/Std. 

28 Euro/Std. 
16. Sonderw

ünsche und -leistungen nach Zeitaufw
and pro Std.

b.D
irektverr.

28 Euro z.B. A
ufsichtspersonal, Regie, V

erschm
utzungen -

m
.d.H

ausm
eist-

er 13 Euro/Std. 
17. Benutzung der Telefonanlaae oro Einheit 0,50 Euro



8. Turn-und
 �

�tllalle G
rö

ning
en {H

allenfläche 288 q
I 

,d Bühnenfläch 1e öl C n
. n)

Einheim
ische 

Auswärtioe 
Euro 

Euro 
1. G

rundm
iete Halle für Veranstaltungen, die nicht unter Ziffer 2 oder 

3 fallen -
für Vereine/O

roanisationen/Flrm
enN

erbände/Elnzeloers. 
215 -

323, 
2

. G
rundm

iete Halle -
für kulturelle, religiöse, soziale od

er allgem
ein-

bildende Veranstaltunaen, für die ein Eintrittsaeld erhoben wird 
180,-

270,--
3. G

rundm
iete H

alle -
fUr kulturelle, religiöse, sazlale od

er allgem
ein-

bildende Veranstaltunaen für die kein Elntrittsaeld erhoben wird
123

-
185,-

4.M
iete Vereinszim

m
er ohne Küchenbenutz. m

it od
er ohne Heizung 

a) für vereinsinterne Veranstaltungen 
25,-

bl für sonstioe Veranstaltunaen 
4

0
,-

60-
5. M

iete Vereinszim
m

er, wenn warm
e Speisen verabreicht werden, 

m
it oder ohneH

eizung 
a) für vereinsinterne Veranstaltungen 

51,-
bl für sonstioe Veranstaltunaen 

76,-
1

1
5

,-
6. M

iete Vereinszim
m

er und Küche, wenn die K
üch

e benutzt 
wird, jedoch keine warm

en Speisen verabreicht w
erden

, m
it oder 

ohne Heizung 
a) für vereinsinterne Veranstaltungen 

4
0

,-
bi für sonstiae Veranstaltunaen 

60,-
90-

7. M
iete Halle für sportliche Veranstaltungen, bei denen bewirts

chaf-
tet wird, jedoch keine warm

en Speisen verabreicht werden 
a) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm

e bis zu 4 Stunden 
1

3,-
2

0
,-

b) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm
e von m

ehr als 4 Stunden 
2

6,-
4

0
,-

Bei Jugendveranstaltungen erm
äßigt sich die G

eb0hr um
 die

H
älfte auf 

6 5
0

 bzw
. 1

3
,-

10 -bzw
. 20,-

8. M
iete Küche, wenn warm

e Soeisen verabreicht werden 
66,-

66,-
9. M

iete Küche, wenn keine warm
en Soeisen verabreicht werden 

33,-
33,-

10. Beheizuna Halle 
36,-

36,-
11. Strom

kostenersatz für den Ober 400 kwh hinausgehenden Strom
-

verbrauch 
0

.1
6 E

u
ro/kwh

 
0 16 Euro/kwh 

12. M
iete Hallenschonbelaa /ohne Ausleaen Reinlaen u. Aufräum

en\ 
10

2
,-

1
0

2
-

13. Bestuhlung Halle -
Auf-und Abstuhlen, nach Zeitaufw

and Haus-
2

8 E
u

ro
/S

td
. 

2
8 E

u
ro

/S
td

. 
m

eister 12 Stunden sind in der G
rundm

iete enthalten l 
14. Sonderwünsche und -leistungen nach Zeitaufw

and pro Std. 28 
b.D

ire
ktve

rr. 
Euro z.B. Aufsichtspersonal, Regie, Verschm

utz
ungen -

m
.d

.H
a

u
sm

e
ist-

er 13 Euro/Std. 
15. Benutzuna der Telefanantaae oro Einheit 0,50 Euro 

C
.

T
u

rn
-und Festh

alle Ellrlchshau
sen {H

allenfläche 2
5

6
 q

m
 und B

ühnenfläche 43 qm
)

Einheim
ische 

Auswärtiae 
Euro 

Euro 
1. G

ru
ndm

iete Halle für Veranstaltungen, die nicht unter Ziffer 2 od
er 

3. fallen -
fUr Vereine/O

roanisationen/Firrn
en/V

erb
ände/Einzeloers. 

185,-
278,-

2. G
ru

ndm
iete Halle -

für kulturelle, religiöse, soziale od
er allgem

ein-
bildende Veranstaltunaen, für die ein Eintrittsaeld erhoben wird 

155,-
233, 

3. G
rundm

iete Halle -
für kulturelle, religiöse, soziale oder allgem

ein-
bildende Veranstaltunoen für die kein Eintrlttsaeld erhoben wird 

110,-
165, 

4. M
i ete Halle für sportliche Veranstaltungen, bei denen bewirtschaf-

tel wird, jedoch keine warm
en Speisen verabreicht werden 

a) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm
e bis zu 4 Stunden 

1
3

,-
20,-

b) bei einer zeitlichen Inanspruchnahm
e von m

ehr als 4 Stunden 
2

6,-
40,-

Bei Jugendveranstaltungen erm
äßigt sich die G

ebühr um
 die 

H
älfte auf 

6,50 bzw. 13,-
10,-bzw

. 20,-
5. M

iete Küche, wenn warm
e Soeisen verabreicht werden 

61
,--

61,-
6. M

iete Küche, wenn keine warm
en So eisen verabreicht werden 

3
1 , - -

3 1
, --

7. Beheizuna Halle 
3

1
, - -

31
,- -

8. Strom
kostenersatz für den Ober 400 kwh hinausgehenden Strom

-
verbrauch 

0, 16 Euro/kwh 
0,16 Euro/kwh 

.. 9. M
iete Hallenschonbelaq (ohne Ausleaen, Reiniaen u. Aufräum

en) 
102,--

102,--
10. Bestuhlung H

alle -
Auf-und Abstuhlen, nach Zeitaufwand Haus-

28 Euro/Std. 
28 Euro/Std. 

m
eister 12

 Stunden sind in der G
rundm

iete enthalten\ 
11. Sonderwünsche und -leistungen nach Zeitaufw

and pro Std. 
b.Direktverr. 

28 Euro z.B. Aufsichtspersonal, Regie, Verschm
utzungen -

m
.d.Hau sm

eist-
er 13 Euro/Std. 

12
. Benutzuna der Telefonanlaoe oro Einheit 0,50 Euro 

§ 9 -
Erm

äßigungen für K
inderv

eranstaltungen

(1)Findet am
 Tag nach einer H

auptversam
m

lung eine Kinderv
eranstaltung statt, w

ird hierfür 
von den G

ebühren nach 
§ 8 A

 Sport-und Festhalle Satteldorf Ziffern 1 -3 und 8 -12 
§ 8 B Turn-und Festhalle G

röningen Ziffern 1 -3 und 8 -
10

§ 8 C
 Turn-und Festhalle Ellrichsh. 

Ziffern 1 -3 und 5 -
7 

nur die H
älfte erhoben. 

(2) Bei den ortsansässigen eingetragenen V
ereinen und Kirchen w

ird einm
al im

 Jahr bei ei­
ner Kinderveranstaltung, für die kein Eintrittsgeld erhoben w

ird, auf die Erhebung der
G

rundm
iete für die genutzt

e H
alle verzichtet. D

ie übrigen G
ebühren w

erden in voller H
öhe

erhoben. 

§ 10 -
Erm

äßigu
ngen In A

u
snahm

efällen 

D
er Bürgerm

eister ist befugt, in A
usnahm

efällen von § 8 abw
eichende G

ebühren festzuset­
zen, insbesondere für 
a) V

eranstaltungen, die m
ehrere T

age dauern
b) V

eranstaltungen, die aufgrund ihres C
harakters vorw

iegend im
 Interesse der G

em
einde

durchgeführt w
erden und 

c) Veranstaltungen, an deren A
bhaltung die G

em
einde besonders interessiert ist. 

§ 11 -
B

enutz
ung :zu T

rainings-u
nd Ü

bu
ngszw

ecken

D
ie G

ebühren sind bei der Benutzung zu Trainings-und Ü
bungszw

ecken nicht zu entrichten. 

§ 12
 • S

o
n

s
tig

e
s

(1) Bei V
eranstaltungen m

it Küchenbenutz
ung in der Sport-und Festhalle Satteldorf

 m
uß bei 

V
erabreichung kalter Speisen m

indestens 1 P
erson, bei V

erabreichung w
arm

er S
peisen

m
üssen m

indestens 2 P
ersonen des Küchenpersonals des H

auptbew
irtsch

afters zugegen 
sein. 

(2) Bei V
eranstaltungen m

it Küchenbenutz
ung in den T

urn
-und Festhallen G

röningen und 
Ellrichshausen hat vor Beginn und nach Ende der V

eranstaltung eine Ü
bergabe bzw

. A
b­

nahm
e der Kücheneinrichtung durch eine von der G

em
einde beauftragte P

erson zu erfolgen. 
D

er hierfür entstehende A
ufw

and ist zu ersetzen. 

§ 13
 -

1 n k
ra

ft
tre

te
n

 

(1)
D

iese G
ebührenordnung tritt m

it W
irkung vom

 01.01.2002 in Kraft. 

(2) Zu
m

 gleichen Zeitpunkt treten die G
ebührenordnung für die Benutz

ung der Sport-
und 

Festhalle Satteldorf vom
 10.04.1992 sow

ie die G
ebührenfestsetz

ungen für die T
urn-

und 
Festhallen in G

röningen und Ellrichshausen außer Kraft. 

A
usgefertigt, Satteldorf, den 07.12.2001 

W
ackler, Bürgerm

eister 


